
Berühmter Gast 
Prof. W. Paszkowski 

ist angekommen. 
— 

Für lange Vortragstonr. 
Jst seit dem Jahre 1904 mit der Ein- 

richtung und Leitung der Akademi- 
schen Ausknnstsstelle an ter Uni- 
versität Berlin beauftragt nnd be- 
kleidet anch das Amt als Direktor 
des Böttinger Studienhatiseö, des 
Deutschne Instituts sür Anscänder 
in Berlin. —- Kammt als Gast der 
Getmanistischen Gesellschaft nnd 
wird unter den Anspizien dieser 
Gesellschaft in mehr als zwanzig 
verschiedenen Stätten des Ostens 
nnd Westens des Landes Vorträge 
halten. 

— 

New York, 18. März. Mit dem 
Dampser »George Washingtons traf 
heute morgen Professor Wilhelm 
Pasztowski, Leiter der akademischen 
Auskunstsstelle für wissenschaftliche 
Anfragen an der Universität Berlin, 
hier ein und wird schon morgen abend 
im Astor Hotel einen Vortrag riber 
»L-.-tb,er, Gäthe, Bismarrl« halten. 
Ter bekannte deutsche Gelehrte ist am 

6. Februar 1867 geboren, studierte an 
der Universität Berlin Philosophie, 
neuere Philokogie und Genus-nistet 
Nach längerer Tätigkeit als Bibliothe- 
kar an der Königlichen Bibliothek, 
wurde er im Jahre 1902 mit Vorle- 
sungen in der deutschen Sprache siir 
Ausländer an der Universität Berlin 
beauftragt. Jm Jahre 1904 tourde 
ihm die Einrichtung und Leitung 
der Atademisehen Auskunstsstelle an 
der Universität Berlin iibertra en, 
nnd seit 1911 bekleidet er au as 
Amt als Divettor des Bött narr- 
Studienhauses des Deutschen Insti- 
tuts siir Ausländer, in Berlin. Im 
Jahre 1905 wurde er zum Prosessor 
ernannt. Jn demselben Jahre machte 
er im Austruge des preußischen Kul- 
tuerninisteriums eine Studienreise 
nach Nordamerika, um die Einrich- 
tuna der nordarnerilanischen Univer- 
späten zu studieren. Jn den folgen- 

Hbren machte er im Austrage 
Wen Ministeriums Studienreisen 
Frankreich Oesierreich, holland, 

Hand. Schweden, Norwegen und 
irr-mart. Seine wissenschaftlichen 

«J1kbeiten bewegten sich zunächst aus 
dem Gebiete der Philosophie 

Jkn Jahre 1890 oerässentlichte er 
als Dissertatior ,,Adarn Smith als 
Moral « Philosoph«; 1891 erschien 
sein Buch »Die Bedeutung der theolo- 
gischen Vorstellung fiir die Ethil«; 
im Jahre 1904 gab er sein «Lesebuch 
zur Einführung in die Kenntnis 
eDeutschlands und seines geistigen 
Lebens« für ausländische Studierende 
heraus, welches seitdem vier Auslagen 
erlebt hat und welches an vielen 
Hochschulen des Auslandes als Lehr- 
buch benutzt wird. Aus Anlaß des 
Berliner Universitäts - Jubiliiums 
HERR gab er heraus: »Mein- in 
Wissenschaft und Kunst. Ein akade- 
misches Auslunftsbuch.« Er besorgte 
ferner die deutsche Ausgabe oon 
Nicholas Murrav Butlers »Der Ame- 
rikaner.« Mit dem Präsidenten der 
Columbia Universität gibt et 
seit 1911 die »Bibliothek der ameri- 
tanischen Kulturgeschichte« heraus. Er 
ist ferner verantwortlicher Redakteur 
sitr die «Jnternationale Wochenschrist 
slir Wissenschaft, Kunst und Technik· 
und herausgeber der »Berliner Akade- 
mischen Nachrichten«. Besonnt ist 
auch seine Tätigteit als Mitglied des 
Dauptvorstandes des Vereins siir das 
Deutschium irn Auslande. 

Professor Paszlowsli kommt als 
Mast der Germanisiischen Gesellschaft 
und wird eine Rundretse durch die 
Vereinigten Staaten, aus der er in 
den folgenden Stadien tiortrsge gu 
halten aufgefordert worden ist. 
unternehmen: Reis den, so- 
ston. Bussalm Eheago. st- 
Louis. Los Angeles. Sau Franeisem 
Onklnnd Mitte Wa« St Eines 
Minn. Madison Wis» Champain. 
Jll» Vetteln Mich» Londo. O» 
cieveland Ohio. All-ans 
Washington. Valtirnore und Philo- 
Riphäe- 
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Wasserkräste. 
Korporations Kommis- 

sär Smiths Bericht. 
Znnehmende Konzenttiernng. 

Zehn Interessengruppen kontrolliei 
ren schon jetzt sechzig Prozent der 
nnsgebenteten Wasserkrästr. — 

Die Gesammtmenge der in den 

Freinigten Staaten vorhandenen 
nsserttnst belänft sich tns rund 

sünsnnozwnnzig Millionen Pferde- 
kraft — Genaue Angaben über 
die Einzelheiten der verschiedenen 
Interessengruppen-, die hauptsäch- 
lich in Kalifornieih Washington, 
Mantua-, Eolorndo nnd such in 
Michigan, Ring-en Falls nnd nn 

zur-em- Plätzen des Ostens tätig 
n 

— 

Washington, 16. Mär-. Ange- 
sichtö der mehr und mehr zunehmen- 
den Kontrollierung der Wasserlrafte 
des Landes durch große Korporatio- 
nen sieht sich Korporationslommissar 
Herbert Knox Smith veranlaßt, in 
einem dem Präsidenten Taft heute 
zugestellten ausführlichen Bericht zu 
empfehlen, daß die Regierung die 
noch übrigen freien Wasseriräste für 
sich behalte und ihre Ausbeutung in 
die Wege leite, um ihrer Monopoli- 
sierung durch öffentliche Betriebsgv 
sellfchaften entgegenzuwirlem 

Zehn Jnteresfengrup en, von denen 
die General Electrir ower Co. die 
bedeutendste ift, lontrollieren nach 
dem Bericht jeßt schon 60 Prozent der 
bis jeßt autgebeuteten Wasseririifte, 
und diese zehn Gruppen ftehen wieder 
unter sich in engem Zusammenhang 
Um der geschilderten Gefahr u be- 
egnen, empf ehlt Kommissar mith, 
aß die Regierung sich entschließe, die 

noch brrftigbaren Wassrrirtifte unter 
allen Umständen unter ihrer Kon- 
trolle zu behalten; außerdem erklärt 
er, sei es notwendig, dieselben sofort 
in Betrieb zu nehmen, da durch sie 
einmal bedeutende Ersparnisse an 

Heizmaterial gemacht werden können, 
andererseits sie sonst rasch in private 
Hände fallen würden. Man schätzt« 
daß die jeßt ausgenußten Wasser- 
lräfte eine jährliche Kohlenersparnis 
von 33 Millionen Tonnen bedeuten, 
und besonders ist hierbei zu bedenken, 
daß die Ausnutzung der Wasserkräfte 
diefe nicht erschöpft. 

Nach den Angaben des Berichts be- 
liiust sich die Gesamtmenge der in den 
Ber. Staaten vorhandenen Wasser- 
krast, einschließlich der bereits in 
Nutzung genommenen, auf rund 25 
Millionen Pferdelraft, wovon bis jeßt 
rund 6 Millionen benutzt werden. 
Die gesamte Betriebskraft aus Was- 
ser, Kohle und Gas, die jeßt in den 
Ber. Staaten in Benußung ist, wird 
aus etwa 30 Millionen Pferdekräfte 
gescheit- 

Der zweite Teil del ausführlichen 
Berichts beschäftigt sich dann mit den 
Details der einzelnen Interessen- 

ruppen, die hauptsächiich in Cafs- 
ornia, Washington, Montana, Co- 

lorado, aber auch in Michigan, Ria- 
gara Falls, sowie im Siiden in 
Georgia und South Carolina tötia 
sind und gegenwärtig über 1,821,000 
im Betrieb befindliche und 1,449,000 
noch nicht ausgebeutete Pserdestärlen 
Wasseriraft besitzen oder iontrollies 
ren. 
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Butsu-, ts. Max-. Au kennzeich- 
nend für M enqe Vilndnlsverhölts 
nis, welches zwischen Deutschland 
und der Doppelmonarchie besteht, 
gelten dle nngesöhlten Aufmerksam- 
keitem welche dem neuen ches des« 
Generalstabs der österreichllchsunqns. 
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lmäe ln jeder Weise niWezeichnetj Kein Wandel-. dass sich der General 

« sans der l n. l Armee M ser— 
nem Schelden von Berlin aussehn 
deutlich hell-leblos über die Ausnah- 
me qeöuseei dat. welche ihm ble- sus z 
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ebenso qlilnsend wie lnmeecdsckast« 
litt des-Muts W. 
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IDie Einwandeter 
iueber fünfzehntauscnd 

. in nächster Woche. 

I Strom nimmt gn. 

Psssngietlisten der verschiedenen 
transitlnntifchen Dirnpr weisen 
fiir die kommende Woche eine 
ganz ungewöhnliche Fülle non 
Einst-anderem im Vergleich mit 
den vorher gegangenen Wochen 
Inf. — Einwanderung-behörde 
schließt sich nicht immer der eng- 
herzigen Auffassung der Einwan- 
derungbehötde auf Ellis Island 
In. — Entscheidung in dem Isll 
eines Mannes, namens Will-am 
Mai-schnee, der non der Behörde 
in New York znr Depsrtititn net- 

nrteilt mnedr. 

New York, 16. März Es scheint, 
daß mit der nächsten Woche ein Um- 
schwung in der Einwanderung em- 

treten wird, denn die -18 aus euros 

päischen Häsen kommenden Dampser 
sind stark mit Zwischendeckspassagies 
ten besetzt. Die heute aus Ell-s 
Jsland ausgegebene PassagiersLtste 
zeigt bei vielen Dampsern eine un- 
gewöhnliche Fülle im Vergleich mit 
den vorhergegangenen Wochen. Der 
Dampser ,,George Washington« 
bringt 1800 Personen in der Z. 
Kajüte und im Zwiichendech »Ba- 
tavia« hat 1885 Einwanderer an 

Bord, »Lapland« 1540, ,,Kursk« 
1006, Latonia« 1130, »Bei-dam« 
600, »Ehicago« 880, ,,Efpag.ne« 
592· Auch die aus Mittelmeerhäs 
sen kommenden Dampfer haben eine 
ansehnliche Zwischendecksliste, so 
bringt der Dampfer ,,König Albert« 
1250, der Dampser »Taormina« 
1732 Personen. 

Es ist zwar nicht anzunehmen, 
das sämtliche 18 Dampser während 
der Woche den Hafen erreichen wer- 
den, da die meisten durch das stiiri 
mische Wetter aufgehalten sind, doch 
ist von dieser Woche noch eine statt- 
liche Anzahl Dampser übersällig, 
wodurch die Sache ausgeglichen 
wird. Nach der Schähung der Lan- 
dungsagenten werden nächste Woche 
im Hafen 15,()00 Zwischendeckspass 
sagiere eintreffen, während die bis- 
herige Höchstzahl einer Woche in die- 
sem Jahre 12,000 Personen war. 
Bei den starken Detinierungen aus 
Ellis Jsland darf man sich aus 
iiberfiillte Karzer gefaßt machen. 
Die Einwanderungsbehörde inWash· 
ingion schließt sich nicht immer der 
engherzigen Auffassung der Ein- 
wanderungsbehörde aus Ellis Js- 
land an, wie der Fall eines Man- 
nes, namens William Marschner, 
dessen Zulassung angeordnet wurde- 

iwieder einmal beweist. Marschner 
wurde bei seiner jetzigen Ankunft 
aus eine Denunziation, daß er in 

jseiner früheren Heimat, Olmüh, 
»Mahren, wegen eines Vergebens 
Imit der dortigen Behörde in Kon— 
Iiiiki göcüirit ist, friigeisulien und 

der Jnauisition überwiesen, die ihn 
«zur Deportation verurteilte, ob- 

gleich er' zweimal vorher die Jn- 
lfpektion ohne Anstand passiert hatte. 
»Er appellierie gegen das Deportas 
tionsurteiL und aus Washington 
ltraf die Ordre ein, ihn zuzulassen. 

Jn’s Flutengrab. 
Des Weist nnd die Opfer see 

Schlechtfchisie »Meine«. 
Mille Zeeeneenlem 

habend-, Kahn, W. Märs. Illtt fel- 
eellchen und elndruckevollen keine- 
nien wurde heute das Weacl s vor 
vierzehn Jahren durch elne Explosion 
ln dem hiesigen holen set-Mitten 
Schlachlfchlsss .Malne« nebst den Ge- 
beinen der se Malt-sen und Meelnes 
foldalen. Ile noch ln dem West se- 
unden wurden. auf Isolie- See ver- 
enll. Ehe das Wes von den SMALL 
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Wir zeigen ein vollständiges Lager vo»n 

Frühjahrs - Anzijgcn, Mänteln und Rijkkcn 

Wir führen die besten anziehenden neuen Moden in 
Mäntel und Anzügen für Frauen und Mädchen. 

Muster, welche von den besten Zeichnern dieses Landes 

angefertigt sind, werden in diesem Store gezeigt. Jede Größe 
ist hier, jede gewünschte Farbe, beide in fancy Mixtiires- 
neue Whipcords und Serges. 

Wir laden Euch ein, nach unserem Store zu kommen 
um die Anzüge, Mäntel und Röcke anzuprobieren, um Euch 
zu überzeugen, daß wir unsere Reputation in Muster aufrecht 
erhalten. Qualität nnd Dauerhaftigkeit in Merchandise 
wurde niemals besser vor Augen geführt wie jetzt. 

Neue Halstrachten für das 

Frühjahr. 
Feine Spitzenkragen 

Jabots und Halsbinden, die 
Sorte, welche im Frühjahr 

getragen wird. 

Unsere Auswahl ist groß. 

Neue Frühjahrs - Schuhe 
und Handschuhe 

Alle neuesten Ster in Fuß- 
bekleiduug für Frauen, 
Mädchen und Kinder. 

Ausgesuchte Muster. Beste 
Qualität. Niedrigste Preise. 

Frühjahrs u. Sommer-Kleider 
Unsere Auswahl in farbigen und weißen Waaren ist die 

kompleteste und feinste, die je gezeigt wurde. 
Alle neuesten Muster eingeschlossen. 
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Kommen Sie und lassen Sie sich von uns die neuesten Novelties zeigen. 

A. C. 82 E. F. Fiftck 
stät Dray Une- 

Colller E Bronsc 
Fig-umkom- 
Phone No. 149 

Dray und Express 
Alle uns anvertrauten Auf- 

träge, sollen prompt und 

sorgfältig ausgeführt werden. 

Dr. L. C. Bleick 
Geburtshelfer 

Osstrt über Eimer Ding Gier-. No tm- 
m da chstnh tm Block südlich Im om 

mucial pudel- 
--- ---W- 

gr. Z. B. Zettel 
Z a h u a r z t 

Office über Formen s- Mec- 
chanti Statt Bank. Pboue 75 
Blcomfleld Web-« 

Keine Arbeit am Sonntag. 

A. D. Huyiord 
Nahm in 

Grabsteinen und 

Omsmtämrn 
samt Ia Im man Ost solche 

but-Oh sufiisdispicsuumt 
-----4--- 

XVIII-s 

Wenn Sie Möbe n zilnt n, u 

so kommen Sie nach unserem Storc, sehen sich unseren 
Möbelvorrath an und fragt nach den Preisen. Wenn Sie ein 

Piano oder Orgel 
kaufen wollen, so kommen Sie erst zu uns, dennswir sind in 
der Lage, Ihnen für Ihr Geld bessere Auswahl zu geben, 
wie sonst Jemand. 

Wir haben immer Zeit, Euch die Waaren zu zeigen nnd 

Preise anzugeben. 

Geschäfttich Ihr 

E· J. IDIRBSCOHZ 
Store Phone A-6 Residenz Phorie L-6 
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Immva sen ask-a 

Urkunden Kindlein 
In Woomsteld 

IAbonnictt auf die ,,Gckmania« 


